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Über Bücher sagte...
Carlo Franchi: «Wenn man bedenkt, wie viele

Bücher es schon gibt, ist Nichtlesen eine völlig legitime
Notwehr.»

George Bernard Shaw: «Der Vorteil der meisten
Bücher liegt darin, dass man ohne sie auskommen
kann.»

Françoise Sagan: «Leute, die Bücher schreiben, sind
selten intellektuell. Die Intellektuellen sind Leute, die
über Bücher reden, die andere Leute geschrieben
haben.»

...John Osborne: «Auch das schlechteste Buch hat
seine gute Seite: die letzte.»

...Joseph Conrad: «Strenggenommen hat nur eine
Sorte Bücher das Glück unserer Erde vermehrt:
die Kochbücher.»

Peter Bamm: «Das ist der Vorteil des Schriftstellers:
Wenn man etwas loswerden will, schreibt man ein
Buch.» ks
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